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Administrativkommission 

 
Die Administrativkommission hatte auch im zurückliegenden Jahr wiederum einige knifflige 
Fälle zu bereinigen. Die Wiedereinreise einer Spielerin aus dem Ausland bildete schon zum 
Jahreswechsel den Auftakt. Die Genehmigung war schnell gemacht, aber die nachträglich 
eingereichten Dokumente genügten nicht. In Zukunft ist in solchen Fällen schon von Anfang 
an noch restriktiver vorzugehen. 

Im Rahmen der Lizenzierung wurden beim Nachreichen der erforderlichen Dokumente die 
geltenden Termine nur teilweise eingehalten. Es musste immer wieder nachgehakt werden. 
Die Wettspielkommission hat daher die Möglichkeit der provisorischen Spielberechtigung auf 
Antrag der Geschäftsstelle aus der Spielordnung gestrichen. 

In der Feldrückrunde gab ein Forfait wegen nicht Erscheinen in der Nationalliga A Herren zu 
Diskussionen Anlass. Die Administrativkommission leitete den Fall an die 
Wettspielkommission weiter mit der Bitte, solche Fälle zu unterbinden bzw. zu erschweren. 
Mit Erfolg. Neu werden solche Fälle mit einem Punkteabzug bestraft. 

Die Kommission hat für den Herbst 2007 Meldelisten in der NLA vorgeschrieben. Dies im 
Zusammenhang mit den EM. Dies wurde nach der Schlussabstimmung über die neue Version 
der Spielordnung  im Rahmen der Vorbereitung zur Meisterschaft 2007/8 kommuniziert. 

Die Anträge auf Spielgemeinschaften sind immer noch zahlreich. Sie entsprachen 
grösstenteils den Bestimmungen der Spielordnung und geben somit den SpielerInnen mehr 
Gelegenheit zum Spielen. Folglich wurden die meisten genehmigt. Falls die Anzahl Vereine 
in einer Mannschaft die gemäss Spielordnung zulässige Zahl (3) überstieg, wurde der Antrag 
abgelehnt.  

Grundsätzlich lehnt die Administrativkommission den Einsatz zu alter Junioren in tieferen 
Kategorien ab. Es werden nur noch Gesuche bei SpielerInnen mit markanten körperlichen 
oder geistigen Einschränkungen bewilligt. Ausserdem wird die Bewilligung nur provisorisch 
erteilt. Falls die Voraussetzungen nicht mehr gegeben sind, wird die Bewilligung widerrufen. 

Die neue Lizenzpflicht für die Junioren C Elite ging  fast reibungslos über die Bühne. Nur 
eine Mannschaft vergaß, zwei Juniorinnen zu lizenzieren. Nach einem Rekurs wurde die 
Forfaitwertung aus Pietät gegenüber den Junioren zurückgenommen. Die Bussen blieben 
verhängt. 

Jaap ten Sijthoff, Präsident 


